
Fachtrainer Sportrehabilitation
Deutsche Trainer Akademie I Die Ausbildung
zum „Fachtrainer Sportrehabilitation“ setzt sich
aus sechs Modulen zusammen: dem Reha-Trai-
ner, Rückenfitness, Koordination, Funktionsdiag-

nostik, Osteoporose-
prävention und Ar-
throseprävention.
Sämtliche Inhalte
orientieren sich am
Fachgebiet „Bewe-
gungsapparat“. Für
die sechs Module
sind insgesamt acht
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Sehr viel mehr Menschen gehen
eigenverantwortlich mit ihrer
Gesundheit um. Durch das zu-

nehmende Gesundheitsbewusstsein
von Kunden in der Fitnessbranche, die
steigende Anzahl älterer Kunden und
die Zunahme der Zusammenarbeit
von Krankenkassen und Ärzten steigt
im Fitnessmarkt der Bedarf an ge-
sundheitsorientierten Angeboten im-

mer stärker an. Dabei geht es nicht
mehr nur um Prävention, sondern ver-
stärkt um Rehabilitation. Trainer müs-
sen Grundkenntnisse über verschiede-
ne Erkrankungen besitzen, da immer
mehr Kunden mit einer Erkrankung zu
ihnen kommen. Diese Entwicklung hat
auf dem Bildungsmarkt zu einem viel-
fältigen Angebot im Bereich Gesund-
heit geführt.

Trend Rehabilitation

Der Begriff Rehabilitationssport be-
zieht sich in der Praxis eines Sport-
clubs auf die Sekundär- und Tertiär-
prävention. In der Sekundarpräven-
tion werden Kunden betreut, die nach
der Früherkennung einer Krankheit

betreut werden. Durch die Tertiärprä-
vention soll bei bereits bestehenden
Krankheiten eine Verschlimmerung
verhindert oder verzögert werden. In
beiden Fällen erfolgt die Betreuung
der Kunden im Rahmen des § 20 SGB
V. Viele Ausbildungen beziehen sich
auf dieses Feld des Rehabilitations-
sports. Krankenkassen gewähren ih-
ren Patienten hier unter ganz be-
stimmten Bedingungen Zuschüsse für
feste Kurse.

Zur Tertiärprävention zählt auch der
Rehasport in engerem Sinn, also die
Anschlussheilbehandlung nach einem
stationären Klinik- oder Kuraufenthalt.

Rehasport nach § 44 SGB IX, wird
nach entsprechender Verordnung voll
von den Leistungsträgern bezahlt.
Voraussetzung, um diese Leistungen
abrechnen zu können, ist, dass das
Studio einen eingetragenen Verein
gründet, der vom Deutschen Behin-

Ausbildungstage vorgesehen. Jedes Modul
schließt mit einem eigenen und unabhängigen
Zertifikat ab. Das erste Modul „Reha-Trainer“ soll
in einer zweitägigen Fortbildung einen Überblick
zum Aufbautraining nach Verletzungen und chro-
nischen Erkrankungen des muskuloskelettalen
Apparates vermitteln.
Erwirbt man zusätzlich zum „Fachtrainer Rehabili-
tation“ den „Fachtrainer Gesundheitsprävention“,
kann man nach einer zusätzlichen Studienarbeit
die Qualifikation „Diplomtrainer Medizinische Fit-
ness“ erwerben.
Weitere Infos: www.trainer-akademie.com

Health
Education
Aktuelle Trends

Seit Krankenkassen und Ärzte ihren Patienten vermehrt empfehlen, sich fit
zu halten, steigt die Nachfrage nach ausgebildeten Fachkräften. Der Bil-
dungsmarkt hat auf diese Entwicklung reagiert: Ausbildungen zum Reha-
trainer, Ernährungs- und Gewichtscoach sowie Sportosteopathen sind 
zentrale Themen. Wir stellen euch Ausbildungen aus diesen Kernthemen vor.

dertensportverband (DBS) geprüft
wurde, und dass der Trainer eine Fach-
übungsleiterlizenz hat, die vom DBS
zugelassen ist. Diese Aspekte solltet
ihr bei der Auswahl eurer Ausbildung
unbedingt berücksichtigen.

Unter www.trainer-magazine.com 
findet ihr den Artikel zum Runterladen.
Benutzername: trainer05
Passwort: hip
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Sport-Reha-Trainer
IFAA I Die Ausbildung zum „Sport-Reha-Trainer“
befähigt die Absolventen, von Ärzten und Ortho-
päden in das Sportstudio geschickte Patienten
mit für die Krankheitsbilder spezifischen Trai-
ningsplänen zu versorgen und sie fachgerecht zu
betreuen. Ver-
mittelt werden In-
dikationen und
Kontraindikatio-
nen diverser
Krankheitsbilder. Inhalte sind zudem die Fortbil-
dung zum „Rücken-Reha-Trainer“, Erläuterung
von Krankheitsbildern, medizinische Trainingsthe-
rapie, Anatomie, medizinische Testverfahren und
praktische Übungen. Die Ausbildung dauert ins-
gesamt sieben Tage.
Weitere Infos: www.ifaa.de

Trainer für Sportrehabilitation
BSA I Der Lehrgang „Trainer für Sportrehabilita-
tion“ spezialisiert die Teilnehmer, indikationsspezi-
fische Trainingsprogramme für das muskuläre
Aufbautraining bei verschiedenen orthopädischen
Bewegungsbildern zu planen. Ziel der Ausbildung
ist es, Patienten im Anschluss an die medizinische
Heilbehandlung betreuen zu können. Das Wissen
wird durch dreimonatigen Fernunterricht mit drei
Präsenztagen erworben. Die staatlich geprüften

Lehrgänge können
durch Fördermittel
der Bundesagentur
für Arbeit, Meister-
Bafög und den Be-
rufsförderdienst der
Bundeswehr unter-
stützt werden. Auf-
bauend auf den Lehr-
gang ist die Ausbil-
dung zum „Trainer für

rehabilitatives Gerätetraining“. Vermittelt werden
Kenntnisse über gerätegestütztes Krafttraining bei
orthopädischen Beschwerdebildern.
Weitere Infos: www.bsa-akademie.de

Fachübungsleiter Rehasport
Prae-Fit I Prae-Fit ist eine Arbeitsgemeinschaft
aus den Spitzenverbänden DSSV e.V., DFAV e.V.
und DFLV e.V. und kooperiert mit dem Behinder-
tensportverband Nordrhein-Westfalen. Dieser
Kompetenzverband entwickelte die „Fachübungs-

leiterausbildung Reha-
sport“. Die Lizenz ist
eine vom Deutschen
Behindertensportver-
band (DBS) zugelasse-
ne Ausbildung. Sie 
ermöglicht das Ab-
rechnen von Rehabili-
tationsport mit den
Krankenkassen nach 
§ 44 SGB IX unter der
Voraussetzung, dass
das Studio, in dem
man arbeitet, einen

eingetragenen Verein gegründet hat, der vom
DBS geprüft wurde. Es werden zwei verschiedene 
Lizenzen angeboten.
c Zum einen gibt es den „Fachübungsleiter“ mit
der Spezialisierung auf den Stütz- und Bewe-
gungsapparat. Die Ausbildung dauert acht Tage.
Hier stehen Qualifikationen in Bezug auf Wirbel-
säulen- und Haltungsschäden und Erkrankungen
wie Morbus Bechterew im Vordergrund.
c Zum anderen bietet Prae-Fit den Übungsleiter
mit dem Kernthema Innere Organe an. Diese Li-
zenz ist grundlegend für die Betreuung von Herz-
sportgruppen, Nierenkranken, Asthmatikern und
Diabetikern.
Infos: www.prae-fit.de

Trainer für Reha-Sport
Meridian Academy I In diesem Lehrgang werden
das Grundlagenwissen über alle häufig auftreten-
den Krankheiten sowie die entsprechende Trai-
ningsplanung und die notwendigen Trainingsin-

halte vermittelt. Grundlagen der Trainingstherapie,
Informationen über Sportverletzungen und dege-
nerativer Erkrankungen des Bewegungsapparates
und der Atmungsorgane werden genauso behan-
delt wie psychologische Grundlagen (z.B.
Schmerzbewältigung), Stoffwechselstörungen (Di-
abetes mellitus) und Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen. Das Seminar findet an drei Wochenenden
statt (6 Tage) und beinhaltet einen zusätzlichen
Prüfungstag.
Weitere Infos: www.meridian-academy.de

Reha-Trainer-Diplom
Inline Akademie I Inhalt der Ausbildung „Reha-
Trainer-Diplom“ ist die Vermittlung von Fach-
kenntnissen über
orthopädische und
internistische
Problemfelder.
Fachkompetenz
wird auch in „Erster Hilfe“ vermittelt. Die Ausbil-
dung umfasst acht Seminartage einschließlich
Prüfungstag.
Weitere Infos: www.inlineakademie.de

Gesundheitscoach
BSA I Der Lehrgang qualifiziert die Teilnehmer, ih-
re Kunden bei dem Aufbau und bei der Beibehal-

tung eines gesun-
den Lebensstils zu
beraten, zu moti-
vieren und zu

unterstützen. Erlernt werden gesundheitsfördern-
de Maßnahmen für Einzelpersonen und für ver-
schiedene Einrichtungen, wie z.B. Betriebe, Kin-
dergärten oder Schulen, zu planen, diese Planun-
gen umzusetzen und zu prüfen. Kenntnisse in den
Bereichen Bewegung, Ernährung, Stressbewälti-
gung und Entspannung werden genauso ver-
mittelt wie gesundheitspsychologische Modelle

und Bestimmungsfaktoren des Gesundheitsver-
haltens. Das Wissen wird im Fernunterricht ver-
mittelt und erfordert acht Präsenztage.
Weitere Infos: www.bsa-akademie.de

Gewichtsmanagement
IFAA I Neben dem Mangel an Bewegung leistet
auch eine schlechte Ernährung ihren Beitrag zum
Übergewicht.
Die Überge-
wichtigen sind
oft ratlos und
verunsichert in
ihren Bemühun-
gen, ihr Gewicht

zu reduzieren. Das eintägige Seminar zeigt ak-
tuelle Perspektiven und Therapiemöglichkeiten
bei Adipositas und ermöglicht es dem Teilnehmer,
seine Kunden zu beraten, sie über Stoffwechsel-
funktionen aufzuklären und ihnen einfache Regeln
und geeignete Maßnahmen zur Gewichtsreduk-
tion zu vermitteln.
Weitere Infos: www.ifaa.de

Food Coach
Deutsche Trainer Akademie I Mit dieser modu-
lar aufgebauten Ausbildung kann das Wissen in
den Bereichen Ernährungswissenschaft, Ge-
wichtsreduktion und
Sporternährung er-
weitert werden. Die
Ausbildung besteht aus
vier Modulen. Als Ein-
stieg wird die zweitägi-
ge Ausbildung zum Er-
nährungstrainer erwor-
ben. Danach sind die
eintägigen Module Er-
nährungsberatung, Trainer für Gewichtsmanage-
ment und Sporternährung zu absolvieren. Durch
die Ausbildung in den Bereichen Ernährung ist
der Teilnehmer in der Lage, zielgruppenspezifi-

Übergewicht – was tun?

Etwa jeder dritte Erwachsene sollte aus medizinischen Gründen abnehmen, so
die Deutsche Adipositas-Gesellschaft. Auch bei Kindern ist diese Entwicklung
zu erkennen. Aufgrund der steigenden ernährungsbedingten Erkrankungen
(Übergewicht, Diabetes etc.), geknüpft an erhöhte Lebenserwartungen, ist die
Nachfrage nach kompetenter Ernährungsberatung und der Beratung für eine ge-
sunde Lebensführung groß. Auf diese Entwicklung haben die Ausbildungsinsti-
tute sich mit Angeboten wie Ernährungsberaterlizenzen und der Ausbildung zum
Gewichtscoach eingestellt.
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sche Ernährungspläne zu erstellen. In der Fortbil-
dung „Trainer für Gewichtsmanagement“ wird das
Thema Adipositas nicht nur aus Sicht des not-
wendigen Trainings betrachtet, sondern auch aus
der Sicht der Familienanamnese und der psycho-
logischen und mentalen Aspekte der Betroffenen.
Weitere Infos: www-trainer-akademie.com

Ernährungs-Coach
Meridian Academy I Der Lehrgang informiert
über die allgemeinen Grundlagen der Ernäh-
rungslehre, verschiedene Ernährungsweisen, fal-
sche Lebens-
mittelauswahl und
Abrüstungsvor-
schläge für die
späteren Kunden. Behandelt werden Nahrungser-
gänzungsmittel sowie die Analyse und Optimie-
rung von Ernährungsverhalten mit Hilfe eines
EDV-Ernährungsprogramms. Die Durchführung
der Ernährungsberatung in speziellen Situationen
und unter Berücksichtigung verschiedener Be-
schwerden kann erlernt werden. Anhand von Le-
bensmittelpackungen werden Zutatenlisten analy-
siert, unverständliche Abkürzungen entschlüsselt
und so Mogelpackungen entlarvt. Zusätzlich gibt
es gute Ideen für die Zubereitung von einfachen,
leckeren und wertvollen Snacks. Das Seminar
geht über drei Wochenenden und beinhaltet einen
zusätzlichen Prüfungstag.
Weitere Infos: www.meridian-academy.de

S-Lizenz Ernährung
DFAV I In dieser Ausbildung werden Ernährungs-
lehre und Lebensmittelkunde praxisnah vermittelt.

Neben praktischen Tipps
für die Umsetzung der er-
worbenen Kenntnisse
gibt es Informationen zur
Einzelberatung, der Ge-
sprächsführung und der
Kundenbetreuung. Es
wird informiert, was ge-

sunde Ernährung überhaupt bedeutet und wie am
besten Gewicht reduziert werden kann. Auch über
Nahrungsergänzung und Ernährungsvorträge im
eigenen Club wird Wissen vermittelt.
Weitere Infos: www.dfav.de

GewichtsCoach
IST I Der viermonatige Lizenzkurs vermittelt Fit-
nesstrainern die notwendigen Kenntnisse, um ei-
ne spezielle Betreuung für die Zielgruppe der
Übergewichtigen zu er-
möglichen. Absolventen
sind in der Lage, verschie-
dene Kurse im Bereich der
Fettreduktion anzubieten
und eine kompetente Er-
nährungskommunikation zu betreiben. Die Teil-
nehmer lernen den Aufbau und die Durchführung
von angemessenem Bewegungstraining für Über-
gewichtige, geben Hilfestellung für eine richtige
Ernährung und beziehen auch psychologische As-
pekte und Motivationsansätze mit ein. Ein lizen-
zierter „GewichtsCoach“ ist  in der Lage, nicht nur
eine kurzfristige Gewichtsreduktion der überge-
wichtigen Kunden zu erreichen, er kann die Kun-
den auch langfristig während ihrer Gewichtserhal-
tung begleiten.
Weitere Infos: www.ist.de

Osteopathie Schule Deutschland
OSD I Die Ausbildung zum Osteopathen umfasst
fünf Jahre und erfolgt als berufsbegleitende Teil-
zeitausbildung. Die OSD hat Schulen in Hamburg,
Bremen, Berlin und Stuttgart. In der Regel sind
die Unterrichtszeiten von Freitagmittag bis Sonn-
tagabend. Hinzu kommen zwei mal sechs Tage an
der European School of Osteopathy (ESO) in Eng-
land. Die OSD ermöglicht den Abschluss mit dem
Titel D.O. und gleichzeitig eine Ausbildung, die
von der Universität von Wales als akademisches
Studium zum Bachelor of Science (B.Sc.) validiert
worden ist. Mit dem Bachelorabschluss wird ein
akademischer Titel erworben. Der Student kann
innerhalb des Einführungsjahres entscheiden, ob
er nur den Titel D.O. oder zusätzlich den Titel
B.Sc. erwerben möchte. Die neuen Ausbildungen
beginnen im März 2008. Die OSD bietet als Auf-
baulehrgang eine einjährige postgraduierte Aus-
bildung in Sportosteopathie an, in der man sich
auf die Osteopathie im Sportclub, im Verein und
im Leistungssport spezialisieren kann.
Weitere Infos: www.osteopathie-schule.de

Privatschule für klassische osteopathi-
sche Medizin
SKOM I Die SKOM bietet ebenfalls eine berufsbe-
gleitende fünfjährige Ausbildung zum Osteopa-
then an. Ausgebildet wird an den Standorten
Hamburg und Ulm. Osteopathen mit langjähriger
Erfahrung und internationale Dozenten unterrich-
ten die Teilnehmer. Ein Ausbildungsjahr besteht
aus vier Seminaren à vier Tagen und drei Semina-
ren à drei Tagen. Die Ausbildung ist von der AFO
und der BAO anerkannt. Die Durchführung und
die Vorstellung einer akademischen Abschlussar-
beit (Diplomarbeit) zur Erlangung des Diplomtitels
(D.O.) sind gewährleistet. Ihr könnt an dieser
Schule einen kostenlosen Schnuppertag verbrin-
gen, um zu prüfen, ob euch die Schule gefällt. In
Hamburg finden am 16.02.08 und am 29.03.08
Schnupperkurse statt. Die nächsten Termine in
Ulm sind am 26.01.08 und 15.03.08.
Weitere Infos: www.osteopathie.com

Osteopathie
Eine ganz neue dritte Entwicklung ist
die Osteopathie bzw. die Sportoste-
opathie als neue Behandlungsmetho-
de in Sportcentern. Laut dem Verband
der Osteopathen e.V. wächst der 
Bekanntheitsgrad der Osteopathie
stetig. Osteopathie ist auf eine ganz-
heitliche Behandlung des Menschen
ausgerichtet. Drei Teilgebiete sind we-
sentlich: der Bewegungsapparat, die
inneren Organe und das cranio-sacra-
le System.
Blockaden lösen
Ein Osteopath arbeitet nicht mit Me-
dikamenten oder Instrumenten, son-
dern nur mit seinen Händen. Er er-
spürt Strömungen, Bewegungen sowie
Spannungen und löst Blockaden in al-
len Systemen des Körpers. Dazu wer-
den Gelenk- und Muskeltechniken,
spezifische cranio-sacrale und viszera-
le Behandlungsmöglichkeiten und
Techniken, die das neuro-vegetative,
das neuro-hormonelle und das hämo-
dynamische Gleichgewicht positiv be-
einflussen, eingesetzt.

Erkrankungen des Bewegungs- und
Stützapparates (z.B. Ischiasbeschwer-
den, Sportunfälle, Skoliose) sowie
internistische Erkrankungen (z.B. Ver-
dauungsstörungen, Bluthochdruck)
können behandelt werden.
Ausbildungsstandard
Osteopathen benötigen sehr gute ana-
tomische und medizinische Kennt-
nisse. Für die Teilnahme an der be-
rufsbegleitenden Ausbildung ist daher
eine Berufsausbildung als Physiothe-

rapeut, medizinischer Bademeister,
Heilpraktiker oder Arzt Voraussetzung.

In Deutschland wird die Osteopa-
thieausbildung von verschiedenen pri-
vaten Schulen angeboten. Von der
Akademie für Osteopathie (AFO) und
dem Verband der Osteopathen
Deutschland (VOD) wurden Mindest-
anforderungen festgelegt. Die Schule
muss z.B. nach der Prüfungsordnung
der AFO prüfen und den Anforderun-
gen der Bundesarbeitsgemeinschaft
Osteopathie (BAO) genügen. Nur
Schulen, die diese Bedingungen erfül-
len, dürfen an ihre Absolventen den Ti-
tel „Diplomierter Osteopath“ (D.O.)
vergeben.

Rita Hoogestraat
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